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nebst freier Station besoldet ist, wird amnit ausgeschrieben. Bewerber,
die der französischen Sprache gehörig mächtig sein muffen, wollen sich

bis zum 17. August bei der Tirektion des Gemeinde- und Armen-

Wesens melden.

Bern, den 25. Juli 1367. Für die Tirektion
der Sekretär des Armenweseus:

Mühlheim.
Anzeige und Einladung.

Künftigen Mittwoch den 31. Juli findet in der Wirthschaft Hoff-
mann zu Riggisberg eine Versammlung der beiden Kreissynoden
Sestigen und Tchwarzenburg statt. Tie Verhandlungen beginnen
um 10 Uhr Vormittags. Tie Mitglieder des Lehrstandes beider

Aemter, sowie auch andere Schulfreunde sind hiemit zu zahlreichem
Besuche freundlichst eingeladen.
Traktanden! 1) Tie Bedeutung des Zusammenwirkens Von schule

und Haus.
2) Das Gleichgewicht und die Polizei in der Natur.

Schulausschreibungen.
Eine Lehrerstelle au der Sekundärschule zu Nidau. Besoldung

Fr. 1600. Anmeldung bis 10. August bei Herrn Pfarrer Jordi in Nidau.

8teu«Kr»z»I»i«.
Verschiedene Anträgen und dis stets wsebsende Verbrei-

lung der 8tàe'seben hurîsàikl in der 8ekwà lassen uns
folgende Wttbeilung als zweckmässig ersebeinen.

^Ver über das genunnte b'aeb überhaupt áuskunkt k.
grntis einen austubriieben Trospeet) ^u erhalten oder die
Lokrikl irgendwie hs. tl.^dureb 3klbstunterriobtsmittel 3'°' àut-
luge 2U kr. 4. 40 und dnrelr 14 llnterriebtsbrieke, gesummt-
preis - kr 3. —) su erlernen oder uuk unsers, monatlich 1

Hogen stucke „8teooArspdi8tke Arit8àikt kür üi« 8rlineiî" fVIII.
àkrgang) naît kr. 2 tür das Halbjahr ^u abunniren -wünscht,
wende sieb gelalligst an Herrn vfilliker, Tsbrer der Liur^sebrikt
bei der Loebsckule ur>d praktischen Stenographen in Zürirk,
welcher bereitwillig allen disslaliigsn Antrugen entsprechen
wird.

ver ìllgemeine 8àei^eri8eke 8te»oFrZpkenverei».
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